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E D I T O R I A L

Shakespeare wusste vor aller Wissenschaft, dass Spiel «Die ganze Welt ist eine

Spiel und Theater sind bereits selbstverständlicher
geworden in unserem Schulalltag, aber noch keine
Selbstverständlichkeit.

Unzählige Märchen, Fabeln und Geschichten sowie
tägliche Begebenheiten können Anlass geben zu Rollenspiel,
Improvisationen oder Theaterspiel. Dazu braucht es noch
Freude, ein paar Ideen, manchmal etwas Mut und Spontaneität,

als Requisiten ein paar Tücher, Schachteln und was halt
so in einem Schulzimmer noch rumsteht.

Mit Hilfe der Kinder werden Spielerinnen und Spieler
bald zu einer Märchenfigur, einem Fabelwesen oder zum
griesgrämigen Abwart. Ebenso kann das Schulzimmer mit
wenigen Hilfsmitteln zur Bühne umgestaltet werden.

Spontane Rollenspiele und Improvisationen, die durch
Theateranimation (S.6) entstehen, sind genau so wichtig und
lehrreich wie perfekte Aufführungen mit einstudierten Rollen
und grossem Publikum.

Mit Beiträgen zum Thema Schultheater und ein paar
guten Büchertips hoffen wir, da und dort etwas Theaterwind
in die Schulstuben zu wehen.

den Menschen ausmacht. Bühne, und alle - Frauen und
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Männer - blosse Spieler.
Sie treten auf und gehen
wieder ab. Ein jeder spielt
im Leben viele Rollen .»

Eure Redaktion
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